
Ein Projekt im Rahmen der Gebietsentwicklung im Kosmosviertel / Treptow-Köpenick 

 

Mobile Elternarbeit an der Grundschule am Pegasuseck 
 

Etablierung von aufsuchender, aktivierender, vernetzender und einbindender Elternarbeit  
 

Projektlaufzeit  Fördermittel Fördertopf Träger Handlungsfeld 

2022 bis 2025 150.000€ Sozialer 
Zusammenhalt 

Jugendwerk Aufbau 
Ost JAO gGmbH 

Bildung, Jugend, 
Familie 

 

Worum geht es? 

 

Die Grundschule am Pegasuseck besuchen fast alle Kinder aus dem 
Kosmosviertel. Viele Kinder und auch Familien haben multiple 
Problemlagen, welche auch an der Schule angekommen. Um die 
Herausforderungen an der Schule zu begegnen, wurde das Projekt mobile 
Elternarbeit initiiert.  

Mit dem Projekt „mobile Elternarbeit“, soll die Zusammenarbeit und 
Kommunikation zwischen Grundschule und Eltern nachhaltig gestärkt 
werden. Es sollen neue Zugangswege gefunden und Strukturen aufgebaut 
werden, die dies nachhaltig sicherstellen. Über diesen Weg sollen Eltern 
die Möglichkeit bekommen sich mehr in den Schulalltag einzubringen und 
mitzuentscheiden.  

 

Warum ist das Projekt so wichtig? 

Von Seiten vieler Eltern besteht der große Wunsch sich stärker im Rahmen der Schule einzubringen und in einen 
besseren Austausch mit den Mitarbeitern der Schule zu kommen. In den letzten Jahren ist dies allerdings oft nicht gut 
gelungen. Das Engagement von Eltern in der Grundschule am Pegasuseck ist derzeit nur in geringem Maße ausgeprägt - 
im Alltag rund um den Schulbetrieb stellt die Kommunikation insbesondere mit Eltern eine große Herausforderung für 
die Mitarbeiter:innen der Grundschule dar.  

 

Welche Ziele werden mit dem Projekt verfolgt? 

- Unterstützung von Eltern bei Themen rund um den Schul- und Familienalltag 
- Verbesserung des Austauschs zwischen Eltern und Grundschule 
- Stärkung des Elternengagements in der Grundschule 

 

 

Was wurde gemacht? Was ist geplant? 

Das Projekt ist Mitte des Jahres 2022 gestartet. Zunächst wurden mit den Eltern der Grundschule motivierende 
Gespräche geführt, um diese für das Projekt zu gewinnen. Im Anschluss fand eine Bedarfserhebung bei Lehrkräften, 
Erziehende und Eltern anhand eines Fragebogens statt.  

Parallel dazu hat sich ein monatlicher Elternstammtisch etabliert. Die teilenehmenden Eltern setzen sich ihre Themen, 
welche sie bearbeiten wollen selbst und bekommen dabei Unterstützung von den Projektmitarbeiterinnen. Themen sind 
beispielsweise Festorganisation an der Grundschule, Kommunikation mit Pädagog:innen, Erzieher:innen, Gestaltung des 
Sportplatzes, Außen- und Innengestaltung des Hortes.  

Seit 2023 entsteht parallel zu dem Projekt „Mobile Elternarbeit“ nun auch eine Familienzentrum an der Grundschule am 
Pegasuseck. Dieses wird langfristig erhalten bleiben.  
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